
Antti Virtaranta ist ein finnischer Bassist. Geboren in Stockholm, Schweden, ist er sein ganzes Leben 
lang von Ort zu Ort gezogen. Als Teenager zog er in die USA, wo er begann, in Math-Rock-Bands zu 
spielen. Er studierte Jazz an der University of the Arts, Philadelphia, wo er den Zugang zu Free Jazz 
und improvisierter Musik fand. Seit seinem Umzug 2011 nach Berlin spielt er in ganz Europa und 
Japan in unterschiedlichsten Formationen.
Seine musikalischen Einflüsse reichen von Mathcore, elektronischer Musik, Jazz bis hin zu 
zeitgenössischer Musik. Sein ureigener Sound speist sich aus einer Vielzahl von Elementen. Seine 
Musik ist das Ergebnis eines sorgfältigen Erforschens traditioneller und nicht-traditioneller 
Spieltechniken. Durch Einbeziehung selbstgebauter und -programmierter Technologien transzendiert er
sie zu einem einzigartigen klanglichen Vortex.
Häufig arbeitet er mit Tänzern und bildenden Künstlern zusammen, z. B. mit Zala Pezdir, Yuko Kaseki,
Olli Orthuber, sowie mit Musikern wie Tristan Honsinger, Elliot Levin, Axel Dörner, Silke Eberhardt, 
Ignaz Schick u.a.


